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2. Rechenschaftsbericht 2020 des Verwaltungsgerichts (20/BS 16/162) 

 

Eintreten 

 

Präsidentin: Der Grosse Rat hat gemäss § 37 der Kantonsverfassung die Rechen-

schaftsberichte der kantonalen Gerichte zu genehmigen. 

Den Bericht der Justizkommission über den Rechenschaftsbericht des Verwaltungs-

gerichts haben Sie vorgängig erhalten. 

Das Wort hat zuerst der Präsident der Justizkommission, Kantonsrat Iwan Wüst, für   

seine einleitenden Bemerkungen zum Eintreten. 

 

Kommissionspräsident Wüst, EDU: Ich verweise auf den ausführlichen Rechenschafts-

bericht 2020 des Verwaltungsgerichts und auf den Bericht der Justizkommission. Im Ge-

spräch mit dem Präsidenten und dem Vizepräsidenten des Verwaltungsgerichts durften 

wir feststellen, dass die Parteien prozessfreudiger geworden sind, vor allem in den Be-

reichen der Sozialhilfe und des Ausländerrechts. Das verursacht dem Verwaltungsge-

richt erheblichen Mehraufwand, der nur zum Teil verrechnet werden kann. Im Bereich 

der Sozialhilfe geht es auch um Verfahren betreffend die Zuständigkeit von Gemeinden. 

Das Verwaltungsgericht befindet sich personell an der Kapazitätsgrenze und kann daher 

die eingehenden Fälle nicht mehr zeitgerecht bearbeiten, so dass die hängigen Fälle er-

heblich zugenommen haben. Das Verwaltungsgericht beantragt daher die Schaffung von 

zusätzlichen Gerichtsschreiberstellen im Umfang von 140 Stellenprozenten. Der Präsi-

dent des Verwaltungsgerichtes, Richard Weber, und der Vizepräsident, Dr. Marc Stähli, 

werden den Fraktionen anlässlich der Beratung des Budgets 2022 zur Verfügung stehen. 

Ich bitte die Fraktionen, selbständig einen Termin zu vereinbaren. Die Justizkommission 

bittet den Grossen Rat einstimmig, den Rechenschaftsbericht zu genehmigen. 

Diskussion - nicht benützt. 

Eintreten ist gemäss § 37 der Kantonsverfassung obligatorisch. 

 

 

Detailberatung 

Diskussion - nicht benützt. 

 

 

Beschlussfassung 

 

Der Rechenschaftsbericht 2020 des Verwaltungsgerichts wird mit 111:0 Stimmen ge-

nehmigt. 
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Beschluss des Grossen Rates 

 

 

über den 

 

 

Rechenschaftsbericht 2020 des Verwaltungsgerichts 

 

 

vom 18. August 2021 

 

 

Der Rechenschaftsbericht 2020 des Verwaltungsgerichts wird genehmigt. 

 

 

 

   Die Präsidentin des Grossen Rates 

 

 

 

   Die Mitglieder des Ratssekretariates 
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